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L8S «Nr. LS7 . Dienstag den 10 . Juni

Sekanntrimchung .
Die Aufgeber nachstehender dahier zur Post gegebenen Briefe , die als unbestellbar hierher zurückgekommen

sind , werden zu deren Rückempfang , gegen Entrichtung der darauf haftenden Taxen , hiermit aufgefordert .
An Rückert in Weinheim . — An Scherer dahter. — An das Bürgermeisteramt in Zell . — An I .

G . Rall in Großbottwar . — An F . W . Scholl in Burg . — An Keßler in München . — An Zos . Kehrer
in Eßlingen . — An Bastian Herrmann in Kappelroßeck. — An Joh . Galer dahier. — An A . Essenwein
in Bremen . — An C . Bönig in Cannstadt . — An I . Schlachter in Zell i ./W . — An A . M . Lutz in
Hockenheim . — An Karl Lang in Mannheim . — An Bruno in Mannheim . — An Ax . Neurtlk s Oelle -
ville . — An Ar . Asi -gusi -iteau s ksris . — An Äh . Lang in St . Louis . — An Pfeiffer in Müllhausen .
— An Siegfried in Straßburg . — An Dunang in Lyon . — An Ammon dahier . — An W . Beh dahier.
— An A . Römhild dahier. — An Isidor Thiery ln Kehl . — An Joh . Eberschwein in Heidelberg . — An
A . M . Sauer in Frankfurt a ./M . — An das Gendnrmerie - Commando in Darmstadt . — An Gbr . Oehmchen

f- An A . Müller in Speistng . — An I . Klein in Hell¬
as Commando des lk . Füsilier - Bataillons in Freiburg . —

/

in Elberfeld . — An D . Kormann in Offenburg ,
bronn . — An Röder L Comp in Cöln . — An
An Margarethä Schieß in Walchingen .

^ Karlsruhe , den 9 ! Juni 1856 . ,^ Großh . Post - /und Eisenbahnamt .

Ne rheinische Kunstnus- ckung für Vas Jahr 1856
ßrd

Dienstag - ein LV. M .
im großen Orangeriegebäude wes Großh . botanischen Gartens

eröffnet .
(Eingang beim Pavillsn gegen das Ludwigsthor .) ,

Der Eintritt ist Jedermann gestnttetr Kinder unter acht Jahren werden
jedoch nicht zugelafsen , und solche unter vierzehn nur unter Aussicht «

Die Stunden von 8 bis 10 Uhr Vormittage an den Werktagen , so wie von 8 bis 1 Uhr Sonntags
sind für die Vereinsmitglieder bestimmt . Auch Fremden ist der Eintritt in diesen Stunden , jedoch nur
gegen Vorweisung von aus Namen lautenden /Eintrittskarten gestattet , welche bei dem Sekretariat des
Vereins , Amalienstraße Nr . 81 , zu erhalten sin»

Dem Publikum ist der Zutritt in den Vormittagsstunden von 10 bis 1 Uhr und Nachmittags von
2 bis 7 Uhr an Werktagen , an Sonntagen ab « nur von 2 bis 7 Uhr Nachmittags gestattet .

Die Vereinsmitglieder erhalten ein Exemppr des Katalogs gratis .
Lvost

^
zu der allgemeinen Lotterie sind s 1 st . in dem Aüsstellungslokal zu haben .

> ^ « ei dem Bureau daselbst finden auch me Einzeichnungen Derjenigen statt , welche dem Kunstverein
« E Mitglied beizutreten wünschen . /

Der Borststnb des Kunstvereins .

FahvniWevfteigermrg .
Aus dem Nachlasse der Ehefrau des markgräf¬

lichen Portiers Bernhard Schüler , Katharina
Barbara geb. Riedmeyer dahier, werden am

Mittwoch den 11 . d . M . ,
Vormittags 9 Uhr ,

Kleidungsstücke , Bett - und Leingerathe, Schreinwerk ,
Küchengeschirr und allerlei Hausrath gegen gleich
baare Bezahlung im Hause Nr . 63 der Aähringer-
straße öffentlich versteigert.

Karlsrujw ^ den 9 . Juni 1856 .^ Großh . Stadtamtsrevisorat .

^ Gerhard . Müller .
^

Fahrnißversteigerung und
Gläubiger -Aufruf .

Aus der Verlassenschaft der verstorbenen Abra¬
ham Jsak Ettlinger ' s Wittwe von hier, werden
in ihrer Wohnung , im innern Zirkel Nr . 26 , sämmt -
liche Fahrnisse in nachstehender Reihenfolge gegen
baare Bezahlung öffentlich versteigert, und zwar :

Dienstag den 17 . d . M . :
Staatspapiere , und zwar : 4 Stück 50 fl. -Loose und
15 Stück 35 fl -Loose, sodann 3 bad. Rentenscheine ,
sowie 2 Partial -Obligationcn von der städtischen
Amortisationskasse Karlsruhe s 100 fl -, sonach Gold
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und 300 Loth Silber , Frauenkleider , Bücher und

sonstiger Hausrach .
Mittwoch den 18 . d . M . :

Bettung , Weißzeug , Schreinwerk , Küchengeschirr
und allerlei Hausgeräthschaften .

Donnerstag den 19 . d . M . :
14 Stück Faß , 106 Ohm enthaltend , und sonst
verschiedener Hausralh .

Die Versteigerung beginnt Vormittags 9Uhr
und wird Nachmittags 2 Uhr fortgesetzt werden .

Zugleich werden die Gläubiger , welche eine For¬
derung zu machen haben , hiemit aufgefordert , solche
bei dem Geschäftsfertiger , Notar Beck , Amalien¬
straße Nr . 1 , sogleich anzumelden , ansonst sie bei
der Massevertheilung unberücksichtigt bleiben müßten .

Karlsruhe , den 9 . Juni 1856 .
Großh . Stadtamtsrevisorat .

Gerhard . Müller .

Erdarheiten
Künftigen Mittwo

Nachmittags 2 Uhr ,
Garten der sogenannte it
rotten auf 4 Schuh Tief ,
Bedingungen werden v
theilt werden .

Karlsruhe , den 7 .
Großh .

rsteigerrmg .
den 11 « d. ZN«,

ird im Großh . botanischen
îenische Garten zum Um¬
versteigert . Muster und
der Versteigerung mitge -

unl 1856 .
lrtendirektion .

Hjeld .

k. .

Versteigerung von Pferden ,
Wagen und Stallrequisiten . .

Aus dem Nachlaß des Herrn Generalmajors
Johann Theod or ^

Hilpert dahier werden die

Pferde/Wag «,/ und Stallrequisiten am Freitag
-den 13 . Juni , Mittags 2 Uhr , / »m H im se >
N «, 11 der Kr «^ straße gegen gleich baare Bezah -

7

lung öffentlich versteigert .
^ Aus -Auftrag :

M . Wagner , Gerichtstaxator .

Wohnungsanträge und Gesuche .

Waldstraße (alte ) / Nr . 3 , gegenüber dem

rothen Haus , ist im dri/ten Stock ein schön möb -
lirtes Zimmer mit 2 Kreüzstöcken , vornen heraus ,
auf den 1 . Juli zu verrpiethen .

Wohnung zsi vermiethen .
Eine freundliche Wo/nung , Sommerseite , im

zweiten Stock , bestehen !
Küche , Keller , Speicherl
am Waschhaus und allei
gleich oder auf den 23 ,
erfragen Aähringerstraße

m 4 Zimmern , Alkof ,
immer , Holzplatz , Antheil
Bequemlichkeiten , ist so-

Juli zu vermiethen . Zu
28 im untern Stock .

Zimmer zu/öermiethen .
Erbprinzcnstraß

ist sogleich oder spater cu
Md Möbel an einen soll

sNr . 23 , im untern Stock ,
schönes Zimmer mit Bett

den Herrn zu vermiethen .

Zimmer zi
Zährsngerstraßei

ein schön möblirtes Zim /
vermiethen . Näherh

vermiethen .
r . 78 ist im zweiten Stock

er sogleich oder auf später 7 ^

lbst . / /zweiten Stock daselbst .

Wohnungsgesuch .
Nicht allzuweit von der Infanterie -Kaserne ent¬

fernt , wird eine ordentlich möblirte Wohnung von
2 Zimmern oder einem Zimmer mit einem größern
Alkof zu miethen gesucht . Von wem ? sagt das
Kontor des Tagblattes .

Wohnungsgesuch .
Für ein Bureau wird eine Wohnung von min -

destens ^ vier Zimmern zu ebener Erde gesucht . Zu

erfragen auf dem Kontor des Tagblattes .

Vermischte Nachrichten .

^Dienftantrag ./
welches kochen , waschq

Ein reinliches Mädchen ,
und putzen Zarin , sowie

indet auf Johanni eine gute ^ .

n, F
af Hl -
r- /

gute Zeugnisse besitzt,
Stellt Wo ? sagt da^ Kontor des Tagblattes .

^ ^ Dienstantrag .^ / Eine gewandte Köchin ,
welche mit guten Zeugnissen versehen ist, findet auf
Johanni eine Stelle . Zu erfragen in der Ritter
straße Nr . 18 im zweittn Stock . > §

I^Dienstantrag . j / Ein braves Mädchen , wel -

ches etwas kochen , waschen und putzen kann , auch
das Gartettgeschäft versteht und gute Zeugnisse be- ^ /
sitzt̂ f̂ikidet auf Johanm eine Stelle . Zu erfragen
Ins Kontor des Tagblatikes .

^
^ IsDiengantrag .^ Ein braves Mädchen ,

das gut kochen , putzen? und waschen kann , wird
auf Johanni in Dienm gesucht . Näheres ist auf
dem Kontor des Tagbl/ttes zu erfragen .

iDienstantrag «? / Es wird auf Johanni
ein Mädchen gesucht , wel « es kochen und allen häus¬
lichen Arbeiten gut vorst/hen kann , in der Kronen¬
straße Nr . 44 . /

^Dienstantrag «? / Auf Johanni wird ein
reinliches Mädchen in Dimst gesucht , welches bür¬
gerlich kochen kann , sich / onst allen häuslichen Ar¬
beiten willig unterzieht » nd gute Zeugnisse besitzt .
Zu erfragen Waldstraße plr . 63 .

^ Dienftanträge . N Es wird sogleich ein
Mädchen in Dienst gesuÄ , welches das Garten¬
geschäft versteht , sowie eures auf das nächste Ziel ,
welches kochen , waschen /und putzen kann . Das
Nähere Steinstraße Nr . 25 . — Ebendaselbst ist gute
Erde auf Gräber und »für Blumen zu haben . .

sDienstgesuch .s Ein/Mädchen , welches schön /

weißnähen , Kleider mamrn , und bügeln kann , in
weiblichen sowie in häuslichen Arbeiten erfahren ist /
und gut empfohlen wir » , wünscht auf kommendes
Ziel eine Stelle zu erhalten . Zu erfragen Erb¬

prinzenstraße Nr . 20 ist, Hintergebäude .
sDienstgesuch .j Ein oraves , solides Mädchen ,

welches etwas , kochen , wischen , putzen und bügeln
kann , sich allen häusliaen Arbeiten willig unter¬
zieht und gute Aeugniss/ besitzt , wünscht auf Jo¬
hanni eine Stelle zu ermrlten . Zu erfragen Lange¬
straße Nr . 158 .

As
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sDienstgesuch .1 Ei « ordentliches Mädchen , welches
kochen, waschen , putzen un » allen häuslichen Arbei¬
ten verstehen kann , wünscht auf Johanni eine
Stelle zu erhalten . Zu » erfragen in der großen
Herrenstraße Nr . 20 d im untern Stock links .

sDienstgesuch .) Ein Dilles fleißiges Mädchen ,
welches das Nähen , Waschen und Bügeln gelernt
hat , auch etwas kochen k/nn und sich gerne allen

häuslichen Arbeiten willr » unterzieht , wünscht auf
kommendes Ziel eine Stelle zu erhalten . Das Nä¬

here Waldstraße Nr . 41 ./
sDienstgesuch .) Ein Mädchen aus achtbarer

Familie , welches im Waßnähen , Kleidermachen
und Bügeln gut bewand « t ist , sowie auch gute
Zeugnisse besitzt , sucht eir
Umgebung zu erhalten ,
straße Nr 122 .

sDienstgesuch . s Ein
lich kochen , waschen , putz
sich allen häuslichen Arbeiten gerne unterzieht und

auch Liebe zu Kindern hat , wünscht auf Johanni

Stelle hier oder in der
erfragen in der Langen -

ßdchen , welches bürger¬
en und spinnen kann ,

Zu erfragen in der
iten Stock .

ädchen , welches noch
n nähen , etwas kochen
ch Liebe zu Kindern hat ,

einen Dienst zu erhalten
Waldstraße Nr . 11 im z

sDienstgesuch .f Ein
nicht hier gedient hat , si
und putzen kann , sowie
wünscht sogleich oder auf tas nächste Ziel eine Stelle

zu erhalten . Zu erfragen Aähringerstraße Nr . 57

parterre .
sDienstgesuch .f Ein Mädchen , welches sehr gut

kochen , auch nähen und lügeln kann , sowie sonst
die häuslichen Geschäfte gut versteht und gute Zeug¬
nisse hat , wünscht auf nächstes Ziel eine ordentliche
Stelle zu erhalten . Zu /erfragen in der Amalien¬

straße Nr . 4 im Hintergebäude .
sDienstgesuche ) Aw ^ Mädchen, ' welche gut

bürgerlich kochen, waschen, »putzen , nahen und spinnen
können , auch gute Zeugnisse aufzuweisen haben ,
wünschen auf Johanni / Stellen zu erhalten . Zu

erfragen Rüppurrerstraß » Nr . 14 im Hinterhause .

Hausmädchen - und Kellner -
Gesuch.

In einen hiesigen Gasthof wird sogleich ein
braves fleißiges Hausmädchen gesucht . — Ebenda¬

selbst wird ein gesitteter junger Mensch als Kellner

gesucht , wobei einem solchen, der französisch spricht ,
der Vorzug gegeben wird . Näheres erfährt man
im Kontor des Tagblattes .

Kellermad
Kronenstraße Nr . e

mädchen gesucht .

-Gesuch.
sogleich ein Keller -

Lehrlingsgesuch .
( In ein Graveurgeschäft in Pforzheim wird ^
noch ein Lehrling ausgenommen . Wo ? sagt das
Kontor des Tagblattes . / /H .

SteLegesuch .
Eine Schenkavtme , welche sogleich eintreten

kann , sucht eine Stellt Näheres zu erfragen Herren¬
straße Nr . 21 . / ^

Stellmesuch .
Ein solides und gebildetes Frauenzimmer , welches

einem Ladengeschäft guck vorstehen kann , auch in

feinen weiblichen Arbeilrn erfahren ist und gute
Zeugnisse besitzt , wünscm in Bälde placirt zu wer¬
den . Au erfragen Langestraße Nr . 225 im zweiten
Stock . /

Verlorenes! Armband. /
Letzten Sonntag Nachmittag wurde vom kath .

Kirchenplatz durch die Herren - und Amalienstraße
bis in die neue Waldstraße ein goldenes Armband
verloren . Der redliche sinder wird gebeten , dasselbe
gegen eine Belohnung/Herrenstraße Nr . 26 im

zweiten Stock abzugeber ».

Privat Bekanntmachungen .
Als Erwiderung am die Anzeige des Herrn /

W . Creuzbauer benwrke ich hiermit , daß ich
^ '

Afsvci « und Leiter « r Nöldeckesschen Buch¬
handlung war , und rr/ein Austritt aus trifti¬

gen Gründen freiwmig erfolgt ist .
Wer über den Einzug der Außenstände zu

verfügen , werden s. /Z . das Gericht und die

Experten bestimmen,/da Herr W . Creuzbauer
seinen aus der Auseinandersetzung hervorge¬
gangenen Verpflich/ungen nicht Nachkommen

zu wollen scheint .
Sollte Jemand ! Interesse an dem nähern

Sachverhalte nehm/n , dem stehen bei mir zur
Information Vertrüge , Acten und sonstige be¬

treffende Geschäftspapiere zur gefälligen Ein¬

sichtnahme ^ Diensten .
Karlsruhe , pen 9 . Juni 1856 .'

_
C . Vierec k.

Frisches Friedrichsüaller -, Saidschützer¬
und Pilnauer Bitter - Wasser , frisches Sxl -
terfer -, Ludwigsbrnnner -, Apollinaris -,
Emfer - (Kränchen ), Scvwalbacher -, Fachinger-,
Geilnauer - , Homburker - , Kiffinger Ra -

aozzi-, Adelheidse/uelle -, Weilbacher - und
Langenhrücker Ächwefel - Wasser , Rip -
poldsauer ^, Griesbamer- , Antogaster - und Peters-
thaler -Wasser rc . rc . empfiehlt

_
C . Arleth .

Schöne getollte Hirsen
zu 6 kr . chas Pfuna bei

^ / Z . D . Krieg ,
H/rrenstraße Nr . 35 .

— Neue Ma/sts - Häringe —
sind in Vs , Vis Tönnchen und stückweise zu billi¬
gerem Preise in schön/r Qualität eingetroffen , sowie
frische westphall Schinken , ächte vero-
nefex ^Salami - Würste rc rc . empfiehlt

C . Arleth .

7
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^ tlLt»/ .

Von Mineralwasser
- empfehle ich in frischer Füllung :

Cmser , Selterser ,
burger , Langenbrück
auer , Frie - richshaller und
schntzer geneigter Abnahme .

I . D . Krieg ,
Herrenstraße Nr . 35

Ragozzi , Hom -
cker , Mppolds -

Said -

Bleich - Mnzeige .
Für die als vorzüglich lnexkannte

Natur - u. Nasen-Vleiche in Nrach
nehme ich ^fortwährend » inwand und Gebild zur
besten Besorgung an . I

^ Karl Ben/amin Gehres ,
Langestraße Nr . IW , Eingang Lammstraße .

Mein Äaden ist heute
geöffnet .

Ml. Ms «ssSF-
Eck der Rttterstraße und des

_ vordem /Zirkels Nr » 20.

Ausverkauf .
Mlle . Freiburg « aus Basel in der

Schweiz empfiehlt ihr g» ßes Lager von hübschen
Stickereien , schönen Spitzen , feinen Batist -
Sacktüchern , sowie eine große Auswahl Stick¬
muster . /

Zur Ersparung der Letourfracht und des sehr
bedeutenden ^ -lle ^ ergangsz/lls , werden diese Artikel
zu äußerst billigen Preisln abgegeben .

^ ^ Me Bude ist die latzte auf der Marstall -
seite , vom Schlosse rechts .

E - uar !
Schuhfabrikai

/ t »

Albert ,
aus Stuttgart

Um schnell damit auburäumen , verkaufe ich von
heute an das Paar Damen -Lasting - Stiefel
jn allen Farben zu 1 fl . » 5 kr . , mit Absätzen 2 fl.

Die Mlare ist solid mrd gut gearbeitet .
offener Stand beendet fich Schloßplatz ,

hem Monument gegenüber mit obiger Firma ver -

^ sehen .

100 Stück JUMzer Bügeleisen,
Goffrir - Maschinen , ächt verzinntes Kochgeschirr und
Löffel , geschliffene Brat -/und Backpfannen , gute
Kaffeemühlen , runde Kcfffoebrevner auf Schienen¬
herde , Hack - und Wi « messer , überhaupt ganze
Kücheneinrichtungen . Ar« h stehen 2 solid gearbeitete

Hum Verkauf bei
bmapn , Schlösser und

/ Zeugschftied aus Mainz .
xBude wie früher Marstallseite , beim Ein¬

ung von der Adlerstra/e her . ^

kleine eiserne Geldkaffen
I Jungfe

Der Unterzeichnete bezfht abermals diese Messe
mit der Fabrik -Niederlage » der

Recht englischen Nähnadeln
mit blauen , runden und langen Oehren , welche
besonders für Kurzsichtige zum Gutxinsädeln zu
empfehlen sind , das Ändert in 4 verschiedenen
Nummern 30 kr., blauö «rige Nähnadeln zu 20 , 24 ,
30 und 36 kr. das Hundert in 4 verschiedenen
Nummern , Etuis mit/Nähnadeln von 15 kr. an .
Ferner alle Sorten Stopf -, Schnür -, Stahl -,
Sattler - und Infekten - Nadeln zu den
billigsten Preisen . . /

Stecknadeln den Brief mit
t, 12 und 15 kr. nach ihrer

Größe . Stecknad/ln , gemischt , im Loth ä 3 kr.

Englische Ächeren , für deren Schnitt
garantirr wird , das Stück von 15 bis 48 kr., und
empfiehlt sich ergebeist

W . Helm aus Frankfurt .
^ heaterseite , Hauptreihe , nach dem

Schloß rechts .

Fvie - Lich Knoblauch MN.,
Fabrikant ans Stuttgart ,

Marstallseite , » chts die drittletzte Bude .
Unterzeichneter empfehlt sein reichässortirtes Lager

von Strohhüten « ller Art und jeden in
dieses Fach einschllagenden Artikel , wo¬
bei Damenhüte ln weiß und farbig zu
sehr billigen Pr « fen , und erlaubt sich zugleich
nicht allein auf seine - bübsche Auswahl von

Pariser Blumen,
sondern auch darau
auf Verlangen jei
fchmackvollste

Die Presse find

aufmerksam zu machen , daß
Art Hüte auf 's Ge -

'arnirt werden .
ötzkichst billig , jedoch fest .

r ^ Knoblauch .jun .,
Strohhutfabrikant.

Zu herabgesetzten
Preisen wegen ^

schneller Abreise .
So eben erhielt llh eine große Sendung ge¬

räucherter Aale und / Lachs , und empfehle noch
folgende Fischwaaren,v Bricken oder Neunaugen
s Stück 3 , 4 u . 5 kr ./ Brathäringe mit saurer
Sau ?e 2 u . 3 kr . , « arinirten Lachs da« Pfund
1 fl . 6 kr . , sämmtliche/Waaren kommen jeden Morgen
frisch aus dem Eiskeller ; und um es den Herrschaften
bequem zu machen /verkaufe ich Morgens auf dem
Wochenmarkte , außerdem befindet sich mein Stand

auf bet Messe am/Eck der Karl -Friedrichstraße .' M . Rathmann «

O
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Hemsenknöpfe .
C . Schneider aus Gotha

in Thüringen besucht die hiesige
^Messe zum / rsten Mal mit einem
^ großen Lager aller möglichen Sor -
! ten Awirn -Hemdenknöpfen eigener
Fabrik , dasDutzend zu 2, 3 und

j 4 kr ., sowie/Porzellanknöpfe , weiße
>und schwarze in allen Größen ,
! 4 Dutzend » zu 3 kr . , eine große

Parthie ächten Hanfzwirn, ! 24 Gebind zu 6 kr . ,
alle Sorten Schnürbander , wollene , seidene, leinene
und schwarze Zwirn - Schuhsewkel zu auffallend billigen
Preisen , ebenso eine große Pnrthie weißleinene Band -
und Gummi - Strumpf - ui « Armhalter , ferner em¬
pfehle ich ein großes Lager acht englischer blauöhriger

Nähnadeln <
in allen Nummern und zw/r 100 Stück in 4 Num¬
mern zu 9 kr . , 50 Stück m 2 Nummern zu 4 ) kr .,
englische Stopfnadeln 25 »Stück gemischt 4 kr.

Proben von den englischen Nähnadeln können
unentgeldlich abgeholt warben , um sich genau von
der Güte zu überzeugen ./ Da ich zu spät hier an¬
gekommen bin und keiie Bude bekommen konnte ,
so muß ich mich diesm « mit einem offenen Stand
begnügen . Derselbe bSindet sich am Eck des vor¬
dem Zirkels und der Mitterstraße vor dem Hause
des Hrn . Kaufm . S . /Model unter dem Bogen .

Schneider , Zwirnknopsfabrikant
aus/Gvtha in Thüringen ."Der Verkauf dau « t nur bis Donnerstag Abend .

/ Meß Asizeige .
Unterzeichneter bringt einem hiesigen und aus¬

wärtigen geehrten Publikum sein schon seit vielen
Jahren bekanntes , bestassortiertes Lager in Zeller
Steingut , feinem Porzellan , sowie Hohl¬
glas auch diese Messe nieder in empfehlende Er¬
innerung .

Auch besitzt er eine Parthie feines Porzellan
zu sehr billigen Preisen ! sowie Steingut , als :
Kaffeekannen , 4, 6 / und 8 kr , Wafchkan -
nen , 8 kr. , Toller , lief und flach, 3 kr ; Alles
um die billigst?« Preise /

) ude wie gewöhnlich , Eingang der Adler -Mcip
straße "nnks

G . Sereybetz , aus Zell a ./H .

Neguli/rte
Schwarzwäl - ier - Uhren ,

ohne Gewicht gehe/d (Federkraft ) , dito mit
Gewicht , werden/um die Rückfracht zu
ersparen , zu auße/st billigen Preisen abge¬
geben ; auch wer - en stets alte Uhren
in Tausch angenommen .

Meine Bude / st, wie schon längst be¬
kannt , Schloßpl/tz , neben der Bude von
Gebe . Scheu/rmann ( Besitzer der

- Fisch-Ottern ) . I'
ZKösinge» 6k Gchmieder ,^ Ührenfabrikante/l aus dem Schwarzwald

(nicht Uhrenhändler ).

Frauen-Mmng 1856.
in . Quartals/l . Nummer.

Stuttgart .
So eben erschien Nie . Vll mit 1 ^ Bogen

Text , 1 Bogen Sal/n , 1 Pariser Mode¬
kupfer , 3 großen Mnsterbeilagen und

I Grauen - Zeitungs - Cha- lone.
Im Salon : Gedichte von H . Kurz mit

Illustration . Erzählungen von Eduard
Hoefer und L . Storch . Preis des Quar¬
tals von 6Li ? ferung/n 34 kr . Zu haben in
allen ^ BüWandlunge/i , in Karlsruhe bei

Holtzmann.
Mühlburg . Bad -Eröffnung .
Hiermit zeige ich ergebenst an , daß meine

Damenräder von heute an eröffnet sind .
I . Gimbel ,

Gastgeber zur Stadt Karlsruhe
in Mühlburg .

Todesanzeige mW Danksagung .
Von dem am 3 . d . /M . , Abends 6 ^/2 Uhr, im

Alter von nahezu 40 J/hren erfolgten Tode unserer
lieben Frau und guten Mutter , Auguste geb.
Ludwig , setzen wir V/rwandte , Freunve und Be¬
kannte , mit der Bitte / m stille Theilnahme , hiermit
in Kenntniß .

Zugleich statten wir Denen , die ihr die letzte
Ehre durch Begleitung zu ihrem Grabe erwiesen ,
unfern innigen Dank/ab .

Karlsruhe , den / Juni 1856 .
Wilheluu Durm , Schneidermeister ,

nebst zwki unmündigen Kindern .

M»seum.
Mittwoch den 11 ./d . M . findet von 6 Uhr

Abends an Musik von «em Musikcorps des 1 . Drago¬
ner -Regiments im Galten statt .

Bei günstiger Wi/terung spielt die Musik im
Garten ^ vei ungünstiger Witterung im Gartensaal .

Die Commission .

Die Freunde der/Naturwissenschaften lade / /
ich auf heute ( Dienstag ) Mittag um 12 Uhr

*

zu Versuchen über / die brechbarsten dunkeln
Strahlen des Lichte» ein , wenn der Himmel
heiter ist . /

KArlskuAe , d« r 10 . Juni 1856 .
/ W . Eisenlohr .

Rheinwasserwärme
vom 9 . Juni :

Morgens 6 Uhr . . . .
Abends 6 „ . . . .

13z Grad ,
11 ^ „
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auÄ London und Berlin
empfiehlt wahrend der gegenwärtigen Messe seine neu erfundenen

HM- anticorrofiven ÄUMr-Schreibft-ern,
durch Form und Elasticität für jede Handschrift und Hfapier passend , nicht rostend und eben so leicht schrei¬

bend als die Goldfedern .
Napoleon -Federhalter , durch Form und/Einrichtung sehr praktisch, da selbige nicht fortrollen ,

auch hindern ^ -iÄß man keine schwarzen Finger bekommt .

Berktiuf en gros et en tletsil zu den niedcigst/n Fabrikpreisen .

Srobeschachkeln mit 36 diversen Sorten Federn/ , per Schachtel 18 kr . , werden abgegeben .

Obiges Lager befindet sich einzig mnd allein nur ! ZNarstallseite ! vom Schloß

kommend auf der rechten Seite lMtarstallseite !

Nur Maqtallseite

^ IM- Uni l ^ K
findet der Barkauf von ^ 8 ^

^ Kylien , ükmn^ n . kkMkts/Uagi
'nrltleln mn! ktzfrennsllLln ^

allerneuester SManten -Uachlrhmung in achteckigem Schliffe H
von ächten Brillanten g « r nicht zu unterscheiden ,

in sehr überraschender und geschmackvoller Auswahl statt .

Ferner empfehle ich noch mein sch»n längst bekanntes ^

-ss "
, W ^

" aevtes
'
MW <

Gold-, Silber - und Galanteriewaaren-Lager <
und verkaufe dasselbe , um damit einigermaßen aufzuräumen , zum Fabrikpreis . ^

'«ZS "
Nur Marftallsei » , in der Mitte der Neihe rechts,

'HE neben dem großen BerlinersKleider -Kager .
"" . ^ein bei Kavl Weiland .'

Bitte , genau auf diL Firma zu sehen .

E) . 1 ^. H t Handschuhfabrikant
aus

rlangen ,
empfiehlt sich zur,gegenwärtigen Messe wieder mit verschiedenen Sorten Herren - und

Damen -Glate -Handschuhen ; auch sind die beliebten dänischen und billige weiße fiir

Herrep ^ s 36 kr . und für Damen ü 24 kr . wieder zu haben .

Laden befindet sich wieder Theaterseite , zunächst der Waffelbuden .



Unser cnloMes Lager
fertiger eleganter

Berliner
Herren - Anzüge
befindet sich , wie seit Jahren bekannt, auch zur

diesmaligen Messe wiederum in der großen
Eckbude, M«leilullleite, Eckbude.

Solide Waaren , verbunden mit einem für ge¬
genwärtige Saison aufs Reichste und Geschmack¬
vollste assortirten Lager sich auch diesmal auszeich¬
nend , enthalten wir uns, wie stets, jeder lächerlichen
Anpreisung, noch suchen wir durch marktschreierische
preisnotirung das Publikum heranzulocken ) sondern
bemerken einfach : wie haben auch diesmal
Alles aufgeboten, um in jeder Beziehung

der Concurrenz die Spitze zu bieten.
Um Irrungen vorzubeugen , bitte genau zu achten :
HM- Rur Eckbudh Marftallfeite»

Gckbudr . ^WW
E. Treumann A Comp.
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Verkauf van Mnmtmd u. Damastumaren
schwerster Qualität^

enthaltend Leinwand , Han - micher , Tisch und Taschentücher .
Da ich Ordre erhaben , mit dem Lag «r gänzlich zu räumen , so werden sämmtliche Maaren

mit 33 *
/z Prozent unter dem Verkaufspreis abgegeben . Sämmtliche Maaren sind von Hand -

gespinnst und Naturbleiche und von den heften Webern gearbeitet , und offerire noch besonders
300 fl . Demjenigen , der in irgend einem/der von mir für rein Leinen gekauften Stücke Maare
nur die geringste Beimischung von Baumwolle vorfindet .

Preis - Courimt zu festen Preisen :
halbe Dutzend 1 fl . 15 kr. bis 4 fl . , gute Leinwand
zu stehen kommt , von ! 2 fl . an bis 40 fl . , sowie ganz

selche sich besonders zu Betttüchern und Arbeitshemden eignet .
, sowie Handtücher , Gebild - und Drellgedecke mit
ene Damast -Gedecke, Kaffee -, Thee - und Deffert -
Jebcrlohn .

Rein leinene Taschentücher ,
zu 1 Dutzend Hemden , die selbst 20 bis 70 .
schwere russische Hans -Leinwand, t
Gute und kurable Tischtücher ohne Nahf
Servietten , wie auch eine Parthie leir
Servietten in rein Leinen, fast für den

UÜ^ Die Bude befindet sich Marstallseite , Hauptreihe , rechts in der
Mitten und ist mit Firma versehen .

aus Breslau .
De ^ große schwarze afrikanische

( genannt Fanny )
ist täglich von Morgens bis Abends in der dazu erbauten Bretterbude

_ auf dem Schloßplatz , von der Karl -Friedrichstraße aus rechts , zu sehen .
Die Fütterung ist Vormittags 11 Uhr , Nachmittags 3 Uhr und Abends 7 Uhr . Bei

jeder Fütterung , sowie auch außer der Zeit , wird der Elephant alle seine Künste produziren .
"

ßerdem werden noch einige Schlangen , Bügel , Affen und ein Armadill vorgezeigt .
C . W . Schmitt .

Der Eigenthümer des neuerfuildenen Pariser Divrama ' s erlaubt sich hier -
msit das resp . Publikum in Kenmniß zu setzen , um den vielen Fragen , ob es am

Tage oher bei Nacht interessanter ist, zu beaegnen , auch um ferner den Andrang bei Beleuch -
tunL -lju verhüten : daß man bei Hellem Smnenschein sich jede Ansicht ohne Mühe beleuchtet

r Augen stellen kann ; denn es ist kein Panorama , sondern ein Diorama .

Großherzogtiches Hoftheater .

Dienstag den 10 . Juni . lll . Quartal . 73 . Abonne¬

mentsvorstellung . Wege » Heiserkeit des Herrn

Grimminger statt der üngekündigten Oper :

Eine Frau . Schauspiel in vier Akten , von
Willibald Waldherr . /

Donnerstag den 12 . Juni . Hl . Quartal . 74 . Abonne¬

mentsvorstellung . Zum ersten Male wiederholt :
Diplomatische Hausspiele , oder Der
gerade Weg ist nicht stets der beste.
Lustspiel in einem Akte , nach dem Französischen des
M . N . Fournier , von Heinrich Meixner . Hierauf :
IK1 Osriiuv » ! e8pr »» o > ( Ballet ) . Zum Be¬
schluß , neu einstudirt : Die Missverständnisse .
Lustspiel in einem Akte , von Steigentesch .

Notizen für Mittwoch 11 . Juni :
Karlsruhe , gr . Domanenderwaltung : Hrugras -

verstcigerung auf dem Kan «ncrgute Gottesau ; Zusam¬
menkunft Vormittags 8 lrhr im Augarten .

„ gr . Gartendirektiom : Heugrasvcrsteigcrung ^in
den Anlagen vor dem Ludwigs - und Mühlburgerthor ;
Zusammenkunft Vormittags 9 Uhr am Ludwigsthor .

„ gr . Gartcndirektio » : Erdarbeitenversteigerung ;
Zusammenkunft Nachmiitags 2 Uhr im großh . bota¬
nischen Garten . /

„ Taxator Herrenschm/dt : Fahrnißverstcigerung in
der Langenstraße Nr . 140t Nachmittags 2 Uhr beginnend .

Dur lach , GemeindcrgDh : Heu - und Ochmdgrasver -
steigerung ; Zusammenkunft Vormittags 7 Uhr bei der
Untermühle .

Todesfälle :
8 . Juni . Christiane Hartmann , öcns . Feldwebels Ehefrau ,

alt 67 Jahre .
8 . „ Susanns Franziska

Wittwe , alt 86
9 .

irchgeßner , Amtsrevisors
hre.

Herrmann , alt 2 Jatjle 2 Mon . , Vater Haupt¬
mann Bender .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Ehr . Fr . Müller 'schen HDruchhandlung .
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